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Zur Tagesgeschichte
Der gegenwärtige Augenblick schreibt die National

Ztg hat sür die Weltpolitik der Kurie zwei empfindliche
Niederlagen zu verzeichnen in Spanien den endlichen
Fall des karlistischen Ausstandes dieses Schooßkindes der
klerikalen Reaktion in Frankreich die Beseitigung der letzten
Hoffnungen aus die Wiedereinsetzung der Bourbonenherrschast
in dem Ausfall der französischen Wahlen Frankreich und
Spanien Hand in Hand als die Soldaten des Papstes soll
ten der Bismarckschen Aera wie man die jetzige Epoche in
jenen Kreisen bezeichnet ein Ende machen Dort hoffte man
die festen Punkte zu gewinnen von denen aus die moderne
Welt aus den Angeln gehoben werden könne oder in der
Sprache des Papstes zu bleiben das Steinchen welches dem
Koloß den Fuß zu zerschlagen bestimmt war sollte sich von
den Bergen von Biscaya ablösen Man müßte aber die
Kurie schlecht kennen wenn man von ihr auf Grund eines
solchen doppelten Fehlschlagens nun etwa ein Einlenken gegen
Deutschland erwartete gerade das Gegentheil wäre zu ver
muthen Eine dritte Niederlage oder nur der Anschein einer
solchen ist mehr als der päpstliche Stolz im Augenblick zu
tragen vermag und dies gar gegen die tiefstgehaßten aller
Feinde die deutsche Reichspolitik und deren Träger

Sollte daher Kardinal Fürst Hohenlohe in Rom eine
Friedensmission verfolgen aus eigenem Herzensdrange oder
einer Anregung des bairischen Königs folgend oder aus irgend
sonst einem Anlaß wie ihn die tausendzüngige Fama täglich
in neuer Form hinausruft so wäre der gegenwärtige Mo
ment gewiß kein wohl getroffener Man weiß es ja zu gut
in Rom wer den antiklerikalen Luftzug nach Europa ge
bracht hat und die Vorgänge in Spanien und Frankreich
rufen es dort im Augenblick aus das Schmerzhafteste vor
die Seele Der Rückgang des karlistischen Aufstandes datirt
von jenem Zeitpunkt da Frankreich sich den Vorstellungen
Europas über die Begünstigung der Karlisten nicht mehr
entziehen konnte und man erinnert sich zu wohl wer für
diese europäische Renwnstration das Wort führte Und selbst
in den letzten Tagen hat der Reichskanzler noch in seiner
großen Reichstagsrede die Wahlmanöver der Klerikalen und
Bonapartisten auf das Empfindlichste gekreuzt Wie eifrig
war man auf jener Seite bestrebt durch Säbelgerassel Frank
reich der starken Regierung zuzuführen welche ihm die
Bonapartisten wie die Legitimisten unter klerikaler Unter
stützung anboten wie unausgesetzt arbeitete die Presse dieser
Parteien in düsteren Gerüchten bei welchen natürlich Deutsch
land eine Hauptrolle spielte Und gerade in der Krisis der
französischen Wahlperiode tönten jene Worte von Deutschland

her herüber wonach dieses jeden kriegerischen Gedanken in
der bündigsten Form von sich ablehnte und den Krieg aus
Borsicht als in die Sphäre des Irrsinns fallend bezeichnete

Die französischen Parteien Haben für solche Dinge ein außer
ordentlich seines Ohr die Rede des Reichskanzlers war sür
Deutschland ein parlamentarisches Ereigniß für Frank
reich wurde sie in ihrem Einfluß auf die Wahl ein histo
risches Die Pointe der Sache hat man wohl am besten
in Rom verstanden

Berlin den 21 Februar
Die Ernennung des Grasen Otto zu Stolberg

Wernigerode zum Botschafter beim Wiener Hofe ist in allen
Kreisen ganz unerwartet gekommen Das Herrenhaus dessen
Präsident der Graf seit dem Oktober 1872 war wird ihn
sehr vermissen denn Stolberg hatte sich in die parlamen
tarischen Geschäfte vorzüglich eingearbeitet und bei viel Um
sicht wie rühmenswerther Unbefangenheit aller Parteien An
erkennung gefunden In gleicher Weise leitete der Gras zu
Ende des vorigen Jahres die Verhandlungen der außeror
dentlichen Generalsynode deren Majorität sich vorgenommen
hatte durch die ordentliche Generalsynode ihm innerhalb der
Synodalordnung die höchste Stelle zuzusprechen Da Stol
berg auch Landtagsmarschall des Sächsischen Provinzialland
tages ist und außerdem noch Ehrenstellen verschiedenster Art
inne hat so werden politische kirchliche und kommunale Ver
bände sein Scheiden lebhaft bedauern Einen diplomatischen
Posten hat der Graf niemals bekleidet allein es ist ihm
eigen sich rasch in neue Verhältnisse hineinzufinden was er
als Oberpräsident von Hannover wie als Vorsitzender großer
politischer und anderer Körperschaften bewiesen hat Zur
Wahrnehmung der Geschäfte eines Botschafters qnalisizirte
ihn seine durch Reichthum geschaffene Selbstständigkeit nicht
minder seine hohe gesellschaftliche Stellung als regierender
Graf und ferner müssen wir annehmen daß der Fürst
Reichskanzler mit dem er seit Jahren freundschaftliche Be
ziehungen unterhält an dem noch jungen Grafen eine rasche
und sichere Auffassung wahrgenommen haben wird Es
kommt hinzu daß Stolberg zu arbeiten versteht er hat noch
alle mal viel Ausdauer bewiesen und es ist ihm meist ge
lungen in verwickelten Fragen wie Verhältnissen mit Ruhe
und Objektivität zu urtheilen und zu handeln Der Kreis
derjenigen reichen Adligen die zur Uebernahme eines hohen
Gesandtschaftspostens sich eignen ist kein allzu weiter Man
darf dem Kanzler zur Ernennung Stolbergs für den hoch
wichtigen Wiener Posten gratuliren

Die Münchener Korr Hossm schreibt Zur
Romfahrt des Kardinals Hohenlohe wird erläuternd hervor
gehoben daß das Verhältniß des Kardinals zum Papste ein
im vollsten Sinne des Wortes freundschaftliches ja herz
liches war Pius IX und der Kardinal verkehrten äußerst
häufig brieflich und auch per Draht miteinander und fast
keine Woche verging wo nicht ein Brief oder ein Telegramm
vom Papste an den Kardinal nach Schloß Schillingssürst

und auch umgekehrt kam namentlich im letzten Jahre wo
der Kardinal an den Folgen einer Lnxation des Fußes
häufig das Zimmer hüten mußte Mit der größten Bereit
willigkeit wurde stets der erbetene Urlaub des Kardinals
vom Papste bewilligt Nach den Aeußerungen des Kardinals
zu schließen wird derselbe im kommenden Frühjahr seinen
beständigen Wohnsitz wieder in Schillingsfürst nehmen

Wien Die Lemberger Gazeta Narodowa bringt eine
sonderbare Nachricht Danach wäre dem Kardinal Ledo
chowski in Krakan seitens der Regierung ein Ausweisungs
befehl zugekommen dem derselbe bisher nur wegen seiner
Erkrankung nicht Folge leisten konnte Sollte sie sich bestä
tigen so dünkt uns daß nicht kirchliche sondern politische
Motive der Ausweisung zu Grunde liegen können Wir
erinnern uns daß man bei einer Haussuchung welche kurz
vor der Verhaftung Ledochowski s in dem Posener Palais
desselben vorgenommen wurde die päpstliche Bulle vorfand
durch welche Ledochowski zum Primas von Polen ernannt
wurde Diese Würde war in Vergessenheit gerathen bis
der Kirchenkampf die Gegensätze zwischen Rom und Berlin
derart steigerte daß die Kurie sie für den Erzbischof von
Posen und Gnesen einseitig wieder erneuerte Der Primas
von Polen ist Stellvertreter eines gegenwärtig allerdings
illusorischen Königs von Polen und im Falle eines Inter
regnums sogar selbst ein solcher imaginärer König Da ein
Königreich Polen aber nicht existirt so kann eine derartige
Ernennung nur einen agitatorischen Zweck im nationalen
Sinne und die weitere Bedeutung einer Anerkennung der aus
die Wiederherstellung des Königreichs Polen gerichteten Be
strebungen haben Hiermit ist aber auch Oesterreich in Mit
leidenschaft gezogen und da der nationale Adel Galiziens
sich demonstrativ an die Person des Märtyrers von
Ostrowo herandrängte um ihn mit Adressen und Depu
tationen zu begrüßen so gewann die Prätension des polni
schen Primats eine internationale agitatorische Bedeutung

Wien 21 Februar Von gut unterrichteter Seite
wird bestätigt daß dem Grafen Ledochowski nach seiner An
kunft in Krakau von Seiten der österreichischen Regierung
die Ausforderung zuging seine Reise durch Galizien abzu
brechen und sich jeder Demonstration zu enthalten die als
gegen freundnachbarliche Regierungen gerichtet erscheinen
könnte Ledochowski geht von Krakau direkt nach Rom

Petersburg 21 Februar Die Großfürstin Maria
Nicolajewna ist heute früh 1 Uhr ihren Leiden erlegen

Psüris 21 Februar Nach dem bisherigen Resultat
der gestrigen Wahlen befinden sich die Republikaner in der
Mehrheit Bekannt sind bis jetzt 324 Wahlresultate darunter
11 Konservative 12 Konservativ Konstitutionelle 48 konser
vative Republikaner 15 Legitimisten 39 Bonapartisten 124
Republikaner 14 Radikale in 61 Wahlbezirken sind Stich
wahlen nothwendig

Meister pietro Vanucci und seine Gesellen
Von Robert Av Lallemcnt

k FortsetzungO ihr lieben Gesellen, fiel Lnca freudig bewegt
ein das sind ja wundervolle gedankenvolle andachts
volle Bildungen und manch Jahrhundert mag hinrollen
ehe so etwas wieder erscheint Ja so möchte ich meine Bil
der im Dom von Orvieto auch malen so frisch klar und
glänzend in einem Zuge in einem Athem hinhauchen
dürfen neben Fra Beatos Heiligen lieber Pietro Und
damit drückte er den Freund Vanucci neidlos ans Herz und
reichte dann dem Pinturicchio die Hand Und nun
schaut mir einmal eure prachtvolle Decke an, fuhr er
fort den Blick nach oben schlagend sind diese Planetengott
heiten nicht durchhaucht vom Odem des Allmächtigen der
ihnen ihre ewigen Bahnen angewiesen Hat

Und wirklich hatte der Maler aus Cortoua die rechte
Saite im Herzen und im Sinne beider Maler von Perugia
angeschlagen Was sie auch immer aus freiem inneren
Antrieb schufen oder in Folge von bestimmt vorgeschriebenen
Aufträgen gefällig im Sinne der Auftraggeber ausführten
immer durchwehte ein schöner Ernst neben allem oft selbst
jugendlich fröhlichen Leben ihre Bilder Und wer noch heu
tigen Tages im Eambio von Perugia jene schönen herrlichen
Planetengebilde sich recht ansieht der wird selbst die halb
enthüllte Mondgöttin mit ihrer Begleitung inmitten der
Bilder von frommer Bedeutung vollkommen gerechtfertigt
finden

Aber nun wie gedenkt ihr hier die Kapelle zur Seite
auszumalen fragte Luca Signorelli weiter habt
ihr darüber schon eure Pläne gemacht

So allerlei Entwürfe zeichne ich mir schon im Hause
aus, bemerkte Vanucci doch ist das noch im wei
ten Felde

Und das ist gut, setzte Pinturicchio lachend
hinzu erst muß diese Halle ganz fertig sein Sticht sie
dann den Herren Raspanten und Eambisten recht in die
Augen nun so machen wir schon einen weiteren guten Kon

trakt um viel Geld Sonst wird nicht gemalt ihr Herren
Geldsäcke Und damit verließen die drei den Eambio
und ergingen sich weiter durch die kunstsinnige Stadt

Ein schöner Tag neigte sich zu Ende Die Sonne ging
feurig unter Aus der brennenden Gluthfarbe des Abend
rothes bildeten die Höhen nach Orvieto und Montepulciano
hinüber zauberische blaugraue Umrisse Leichte weiße Nebel
bilder schwebten unten in der Tiefe hin Das geheimniß
volle Schweigen der herabsinkenden Nacht ward unterbrochen
vom fernen Gebrüll der schneeweißen Rinder wie sie noch
heute eine Zierde in jener Landschaft bilden So ist mit
wenigen Worten ein Abend in Umbrien angedeutet dessen
melancholische oder wohl richtiger träumerische Reize an Ort
und Stelle gefühlt werden müssen

Der Dom von Perugia war erleuchtet Von allen
Seiten strömten die Andächtigen der Stadt zu einem Abend
gottesdienst zusammen bei weitem die Mehrzahl Frauen und
Mädchen Die männliche Jugend war auch ziemlich stark
vertreten aber nicht von ausgesprochener Andacht zur Kirche
getrieben Den jungen Männern fehlten damals alle die
weltlichen Versammlungsorte in denen sie heute ihre Zeit
zubringen und ihr Vergnügen suchen So ging man denn
mit einander in die Abendkirche um dort in zwar gefaßter
sittlicher Haltung aber doch in einer etwas weltlichen Stim
mung eine Stunde zuzubringen Man ergötzte sich eben an
der schöne Kirche deren Bau erst kürzlich vollendet war
man erbaute sich am Glanz der Kerzen vielleicht auch an
einigem Gesang und gewiß auch an der einen oder anderen
besonders ausgezeichneten Stätte wie denn z B im Dom
unter einer Gedenkplatte unter einem Monument drei
Päpste begraben liegen Auch war nicht gar zu lange vor
der Zeit unserer Erzählung der Ring der heiligen Jungfrau
von einem deutschen Geistlichen Wintherius nach Perugia
gebracht und dort ein Gegenstand der allerhöchsten An
dacht und Verehrung geworden Auch waren in Perugia
schon fünf Päpste erwählt worden und dann im Dome pro
klamirt was dem Orte immer eine hohe Weihe gab

Aber doch hatte die männliche Jugend von Perugia
wenn sie zum Dom ging auch wohl die verschämte Absicht

aus ehrfurchtsvoller Ferne eine ganz besondere Andacht zu
verrichten und die holden Frauen und Mädchen anzubeten
Im Halbdunkel und im Schatten der Pfeiler standen manche
Gruppen von jungen Perugianern um die wandelnden Ma
donnen anzuschauen die dann die Augen niederschlugen auf
Rosenkranz und Meßbuch und echte Pernginomadonnen
wurden

Zwei Jünglinge hatten sich die dunkelste Stelle hinter
einem Pfeiler ausgesucht um von dort aus zu lauschen
Sie lauschten lange und lange vergebens

Da kommt sie das ist sie, flüsterte dann Einer dem
Andern zu

Und wirklich war sie es Frau Atalanta kam mit
Zenobia durch die Halle geschritten und zum Altar hin
wandelnd verloren sich beide in der Frauenmenge

Ja Maria und Magdalena nach dem Tode des Er
lösers I sagte leise und bedächtig der zweite von den beiden
Jünglingen Sie traten Heraus aus dem Dunkel es
waren Rasael und lo Spagna

Eine wunderbare Seligkeit trugen beide mit hinaus
aus der Domhalle Sie hatten das Ideal zu einer Heili
gen in sich aufgenommen und sich in schwärmerischer Freun
desliebe die Wonne darüber getheilt So waren Beide
doppelt selig

Ein wilder Tumult tobte am folgenden Tage durch
Perugia Feinde Feinde So scholl tausendfach der Ruf
durch die Gassen Die Bürger bewaffneten sich und rann
ten zusammen Alles stürzte nach dem großen Platz am
Dom Wo ist Gioanpagolo Wo ist Grisfone Wo
bleibt heute Astorra So schrieen verwirrte Stimmen

Ein Haufe Stratioten griechische Söldlinge wie deren
viele nach dem Fall von Konstantinopel nach Italien gegan
gen waren und sich dort für Geld vermietheteu oder auch
auf eigene Rechnung Krieg führten und plünderten hatten
es erkundschaftet daß Gioanpagolo Baglione der Haupt
mann von Perugia fortgegangen und der junge Grisfone
dessen Stellvertreter in Siena abwesend war Forts folgt



Paris 22 Februar Morgens Alle Wahlen außer
vier sind bekannt Hiernach sind gewählt 28 Konservative
20 Konstitutionelle 75 konservative Republikaner 25 Legiti
misten 17 Radikale 198 Republikaner und 62 Bonapar
tisten Außerdem sind noch 108 Stichwahlen nothwendig
Gambetta ist vier Mal gewählt und zwar in Paris Bor
deaux Lille und Marseille Unter den gewählten Bona
partisten sind Rouher Herzog Mouchy Jandierlamotte In
Paris kommt Decazes zur Stichwahl

OnMMl WeMMM des Hall TlMbl
Paris 21 Februar Der Minister des Innern

Büffet hat wie die Agence Havas meldet bei dem Mar
schall Präsidenten sein Entlassungsgesuch eingereicht Man

glaubt indessen in politischen Kreisen daß der Marschall
Präsident Büffet ersuchen werde bis nach dem bevorstehenden
Zusammentritt der Kammern auf seinem Posten zu bleiben

Hochwasser
Dresden 21 Februar Der Wasserstand der Elbe

hat in der vergangenen Nacht eine Höhe von 484 Centi
meter über Null erreicht beträgt aber jetzt nur noch 468
Centimeter Auch von der Oberelbe wird ein langsames
Fallen des Wassers gemeldet In der Stadt stehen nur die
Zwingeranlagen noch theilweise unter Wasser die Niederun
gen der Umgegend sind stark überschwemmt Der Zustand
der Eisenbahnbrücke in Riesa ist unverändert Von der aus
drei Theilen bestehenden Brücke ist nur der linksseitige
Strompfeiler eingestürzt welcher die Fahrbahn für Fuhrwerk
und den Weg für Fußgänger enthielt die Bahngeleise stehen
noch Der Einsturz erfolgte wenige Minuten nachdem der
Berliner Zug die Brücke passirt hatte Es wird ein Nach
sturz der Bahngeleise befürchtet

Dresden 21 Februar Das Dresdner Journal
meldet aus Riesa Nachmittags 2 Uhr Die Anzeichen
mehren sich daß die Eisenbahnbrücke noch weitere Beschädi
gungen erleiden wird Die Arbeiter sind entfernt und die
Bewohner der stromaufwärts gelegenen Ortschaften allarmirt
worden Der Wasserstand der Elbe betrug in Dresden
Nachmittags 2 Uhr 451 Centimeter über Null Das Wasser
fällt langsam

Leipzig 21 Februar Bis heute Nachmittag 4 Uhr
war der Stand der Dinge in Riesa noch unverändert Der
Rest des beschädigten Pfeilers war erhalten man war jedoch
fortwährend von der Befürchtung erfüllt daß der völlige
Sturz noch erfolgen könne Das Wasser zeigte geringes
Fallen Die beiden auf den Pfeilern noch ruhenden Eisen
brücken waren zusammengekoppelt worden

Die Deutsche Allg Ztg meldet aus Dresden
21 Febr 2 Uhr Nachm Auf der Riefaer Elbbrücke ist
Nachts auch der rechtfeitige Brückenpfeiler geborsten und
droht einzustürzen In Dresden ist das Wasser in die
Räume des Gewerbehauses eingedrungen Der Albertvereins
ball ist morgen unmöglich Mittags stand das Wasser 462
Centimeter über Null und ist langsam fallend

Einiges über unser Armenwesen/
so lautet die Ueberschrift eines längeren und höchst
beachtungswerthen Artikels in Nr 40 des Hallischen Ku
riers dessen Inhalt von der Bürgerschaft lebhaft diskutirt
wird und zwar in einer den Ansichten des ungenannten
Verfassers meist zustimmenden Weise Soll aber jener
sicherlich in bester Absicht geschriebene Artikel nicht mißver
standen werden soll er nicht ein leises Mißtrauen gegen un
sere städtische Armenverwaltung erwecken so erscheint es
dringend geboten denselben etwas näher zu beleuchten Der
Verfasser jenes Artikels rühmt zwar von unserer städtischen
Armenpflege die ganze Organisation ist vortrefflich und
die mühevolle Verwaltung befindet sich in geeigneten Hän
den und dennoch spricht er von der bedenklichen Höhe
der Ausgaben für das Armenwesen und fragt ob eine Er
mäßigung nicht möglich ob nicht ein Pflock zurückzustecken
sei damit das richtige Maß gehalten werde und das
Wohlthun sich nicht in Uebelthun verwandle

Auf diese Fragen welche wir wissen es viele
unserer Mitbürger an die Armenverwaltung richten möchten
wir Antwort ertheilen Einsender dieses hat zwar nicht die
Ehre Mitglied des städtischen Armenkollegiums zu sein aber
ein bescheidenes Urtheil über Armenwesen traut er sich doch
zu ein Urtheil welches sich auf fünfzehnjährige Erfahrungen
die er als Vorsitzender der Armenverwaltung in einer be
nachbarten Stadt sammelte stützt Indessen nicht auf
seine keineswegs maßgebliche Meinung legt er Gewicht
er appellirt vielmehr an das Urtheil seiner Mitbürger die
er bittet die Beilage zu Nr 42 dieses Blattes zur Hand
zu nehmen und dieselbe einer recht sorgfältigen Prüfung zu
unterwerfen

Das kürzlich erst ausgegebene Verzeichniß der Al
mosenempsänger der Stadt Halle weist nach daß 684 Per

sonen monatlich mit Sa 4326 76 aus städtischen
Mitteln unterstützt werden Das macht pro Jahr 51,912

17,304 H Unerhört Ungeheuerlich werden einige
mißvergnügte Steuerzahler ausrufen Doch beleuchten
wir die Sache näher Also 684 Almosengenossen bei einer
Zahl von über 60,000 Einwohner Das macht etwa
1 Armer auf 100 Einwohner Ist das ein so übermäßig
hoher Prozentsatz Wir meinen nein Und nun prüfe
man die Liste weiter Um das langweilige Geschäft zu er
leichtern haben wir folgende Zahlen ausgezogen jedem
Denkenden es überlassend sich selbst ein Urtheil über Ge
wissenhaftigkeit oder Gewissenlosigkeit in unserer Armenver
waltung zu bilden

Unter den 684 Almosenempfängern befinden sich

1 114 städtische Waisen die im Durchschnitt für
6 pro Monat in hiesigen Familien untergebracht sind
Wir fragen ist dies Kostgeld ein zu hohes ist es möglich
davon etwas abzuknappfen Die Antwort wird lauten

müssen unmöglich wofern man nicht verrufene Institute
die man Engelmachereien nennt ins Leben rufen will Im
hohen Grade dankenswerth ist es vielmehr daß ein rühriger
Verein edler Frauen besteht der mit treuester Hingebung
die Sorge und Aufsicht über die städtischen Waisenkinder
übernommen hat und vorzugsweise mit Bekleidungsstücken
helfend eingreift

2 Unter den nach Abzug der Waisen übrigen 568
Almosengenossen befinden sich nicht weniger als 391 Witt
wen Die Unterstützten sind entweder hochbetagt oder mit
Kindern reich gesegnet Wenn nun beispielsweise die Wittwe
eines Arbeiters mit 6 kleinen Kindern monatlich 12 eine
andere noch dazu schwer erkrankte mit 5 Kindern 9
Unterstützung erhält ist das zu viel Die Frage dürfte
vielmehr gerechtfertigt sein wie machen es solche Frauen
möglich mit diesen Mitteln Wohnung und Heizung täglich
Brod und Bekleidung zu bestreiten Nur dann wird es
möglich sein wenn auch hier wie es geschieht die Privat
wohlthätigkeit helfend beispringt

3 Unter den 568 erwachsenen Almosenempfängern be
finden sich 221 im Alter von über 60 Jahren und nicht
weniger als 36 gehören noch dem vorigen Jahrhundert an
darunter ein altes Mütterchen das noch im Sterbejahre
Friedrichs des Großen das Licht der Welt erblickte also
vielleicht von 5 Königen regiert wurde Von diesen Perso
nen ist doch wohl mit einiger Sicherheit anzunehmen daß
Alter und Gebrechen sie erwerbsunfähig machten

Die Höhe der Unterstützungssumme variirt natürlich
nach der größeren oder geringeren Bedürftigkeit Eine ein
zige Position in der veröffentlichten Armenliste könnte auf

fallen Eine Person erhält 24 8 A monatliche
Unterstützung Das scheint denn doch viel zu viel Aber
man wird sofort milder und nachdenklicher gestimmt wenn
man als Unterstützungsgrund liest beide Beineampntirt

In der genannten Liste figuriren ferner 6 Personen
denen entweder ein Arm oder ein Bein ampntirt ist
2 Taubstumme 5 Blinde 8 Gelähmte 3 Blödsinnige und
diverse Krüppel Von einem heißt es gelähmt und
blind Wie viel Almosenempfänger mögen außerdem vor
handen sein die durch dauernde oder vorübergehende Krank
heit arbeitsunfähig geworden sind Aus der Liste ist das
nicht zu ersehen

Und nun in Summa Die oben citirten Fragen des
Verfassers jenes Curierartikels glauben wir ganz entschieden
mit nein beantworten zu müssen Es scheint uns nicht
möglich das städtische Armenbudget wesentlich zu entlasten
Denn wir citiren hier den Wortlaut einer Ministerial
resolution

es ist eine gesetzliche Pflicht der Kommunen ihre Armen
so zu unterstützen daß sie gegen den drückendsten Mangel
geschützt und nicht genöthigt sind sich durch Betteln das
Nothdürftigste zu verschaffen Ob und wie weit aber eine
gesetzliche Pflicht erfüllt werden solle oder nicht kann nicht
von der Willkür des Verpflichteten abhängen vielmehr
soll die Königl Regierung welche daraus zu halten hat
daß das Gesetzliche von den Kommunen geschehe in dem
Falle daß durch unzureichende Unterstützung eines Armen
jene Pflicht nicht erfüllt wird berechtigt sein durch Fest
setzung einer höheren Unterstützung die Kommunen zur
Erfüllung derselben anzuhalten

Noch eine Bemerkung sei uns erlaubt Nicht die
Würdigkeit des zu Unterstützenden hat die öffentliche
Armenverwaltung zu prüfen sondern lediglich die Bedürf
tigkeit Denn das geben wir gern zu unter den Almo
sengenossen werden sich manche Unwürdige befinden die
durch Trägheit Leichtsinn Mangel an Sparsamkeit n s w
ihren Nothstand Unglück wie sie es nennen selbst ver
schuldet haben

Die Würdigkeit neben der Bedürftigkeit zu prüfen
ist dagegen Sache der zahlreichen Wohlthätigkeilsvereine die
zum Ruhme unserer Stadt sei es gesagt die öffentliche
Armenpflege so thatkräftig unterstützen Existirten diese Ver
eine nicht so könnte sich die steuerzahlende Bürgerschaft sicher
darauf gefaßt machen das Armenbudget wohl um das
Doppelte steigen zu sehen Im hohen Grade wünschens
werth ist es allerdings wie wir gern zugeben daß jene Ver
eine Hand in Hand mit der städtischen Armenverwaltung
arbeiten

Die Selbstverwaltung des städtischen Armenwesens liegt
lediglich in den Händen der Bürgerschaft Sie wählt aus
ihrer Mitte die besten und geeignetsten Männer zu Armen
oder Bezirksvorstehern Und wie sorgfältig wird jeder Unter
stützungsfall geprüft Jeder einzelne Fall wird in verschie
denen Sitzungen wohl erwogen und nur dann eine dauernde
Unterstützung gewährt wenn solches absolut geboten erscheint
Irrthümer können vorkommen denn auch der treneste und
gewissenhafteste Armenpfleger wird sich nicht für infallibel
und allwissend halten Aber das glauben wir versichern zu
können daß die Fälle höchst vereinzelt sind wo ohne drin
genden Nothstand Unterstützungen bewilligt werden Sollten
dennoch Mißgriffe vorkommen, so meinen wir ist es nicht
nur das Recht sondern die Pflicht eines jeden Bürgers
hiervon an betreffender Stelle Anzeige zu machen Wir sind
der festen Ueberzeugung daß dergleichen Beschwerden wenn
sie auf Thatsachen beruhen mit größtem Dank entgegen

genommen werden K r
Au Friedrich Harkort zum 84 Geburtstage

22 Februar 1 8 7 6
In den Bäumen deren Aeste sich zu Deinen Fenstern

neigen
Tönt noch nicht der Frühlingssänger Heller frischer Jubel

reigen
Fern im Süd ist noch die Schwalbe die ihr Nest gebaut

am Dache
Noch kein Veilchen blüht im Beete kein Vergißmeinnicht

am Bache

Sieh nun kommt mein Lied gepflogen und es bringt zu Dir
in s Haus

Würd ger zum Geburtstagsfeste Dir der Wünsche Blumen
strauß I

Heil Westfalens altem Fritze In Verehrung auf Dich
schauen

Freund die Alten und die Jungen in der rothen Erde
Gauen

Mann der sich in Jünglingsjahren schon erwarb das Kreuz
von Eisen

Wenn die Märker Eisen recken haben Dich sie laut zu
preisen

Der am ersten Reif gehämmert zu der Kroxe stolz und
stark

Zu der wncht gen Eisenkrone auf der Stirn der Grafschaft
Mark

Und wo in des Volkes Schule wird gestreut des Wissens
Samen

Höher strahlt des Lehrers Auge wenn er nennt nur Deinen
Namen

Für des Volks Erzieher hast Du unablässig stets ge
stritten

Immer war Dein Herz geöffnet ihren Klagen ihren Bitten
Denn Dein klarer Sinn erkannte Wehe wenn die Zeit

vergißt
Daß der Zukunft Waffenschmiede unsres Volkes Schule ist

Eines aber fei vor Allem hoch bei Dir 0 Greis ge
priesen

Deine Ueberzeugnngstrene hat sich wahr und ächt erwiesen
Nie hat Dich die Welt gesehen Deine Kraft im Tand ver

zetteln

Sah Dich nie um Würden buhlen nie um Gunst des
Tages betteln

Hast für s Volk und feine Rechte dreist gefochten ohne
Ruh

In der Freiheit alter Garde steht kein befs rer Mann
als Du

Heil Westfalens altem Fritze Mögst bewahren manche
Jahre

Noch wie heut das Jugendfeuer unter Deinem Silberhaare
Bleib noch lang ein leuchtend Vorbild für die Jungen und

die Alten
Und in Deinem Hause möge Freude stets und Friede

walten
Ferne bleib des Kummers Wolke fe u von Dir des Un

glücks Blitz
Gruß Dir szum Geburtstagsfeste Heil Westfalens

altem Fritz
Volks Ztg Emil Rittershaus

Aus Halle und Umgegend
Am 19 Februar cr promovirte bei der juristischen

Fakultät hiesiger Universität der Appellations Gerichts Re
ferendar Ascan Bmno Fritz Müller aus Mühlhausen
auf Grund seiner Inauguraldissertation Dn Natur des
Schiedseides

Am Sonnabend den 19 Februar fand im hiesigen
Orchesterverein das erste Familienkonzert in diesem Viertel
jahre statt Der Besuch war ein ungemein zahlreicher das
Programm ein durchaus zweckmäßiges und ansprechendes

In der am 15 d M stattgefundenen Monats
sitzung des hiesigen Gartenbau Vereins wurde auch den
ausgestellten rimulir oiriirertsis des Kunst und Handels
gärtners Kahser in Passendorf ein Monatspreis zuerkannt

Es wird bestätigt daß es der Baukommission für
die neu zu erbauende Provinzial Irrenanstalt endlich nach
langem Suchen gelungen ist ein größeres Terrain zu kau
fen auf welchem nunmehr die neue Anstalt nach dem so
genannten Colonialshstem errichtet werden soll Die Ritter
güter Alt Scherbitz und Schkenditz bei Schkenditz find zu
diesem Zwecke für die Provinz erworben worden

Von der I Abtheilung des Stadtgerichts in Bres
lau wurde am 8 d M ein Schwindler der vor mehreren
Monaten auch hier sowie in der Umgegend und zuletzt in
Breelan seine Gaunereien verübt auf längere Zeit dingfest
gemacht Im August v I machte der Hotelbesitzer Achtel
stetter Hieselbst bei der königlichen Staatsanwaltschaft An
zeige daß sich bei ihm stit Monat Mai ein gewisser Frö
d6ric Brok angedbch aus Newyork aushalte und ihm be
reits für gemachte Zeche und Auslagen mehrere 1t t1 Mark
schulde Gleichzeitig bemerkte Achtelstetter daß Brok der
durch Vermittelung der Firma Haasenstein n Vogler Hei
rathsgesuche in großer Anzahl in die verschiedensten Blätter
ausnehmen lasse wahrscheinlich durch Vorspiegelung d r Ehe
wohlhabende Damen zur Zahlung ron Geldbeträgen zu ver
locken suche Es hätten sich auch bereits acht Damen auf
jene Heirathsosserten hin gemeldet Diese Angaben Achtel
stetters fanden durch mehrere bei Brok aufgefundene Schrift
stücke ihre Bestätigung und später wurden mehrere Fälle
ermittelt in welchen er in der geschicktesten Weise Verlo
bungen mit Damen der besseren Stände Darunter eine
Frau Dr I in Eisleben geschlossen um Geld von den
Betrogenen zu erschwindeln ohne an Heirath zu denken
bis endlich seine Verhaftung in Breslau erfolgte Die Be
weisaufnahme ergab die Richtigkeit der Anklage und der
Gerichtshof verurtheilte den Betrüger zu 18 Monaten Ge
fängniß sowie zu zweijährigem Ehrverlust

Von befreundeter Seite geht uns folgende Zusam
menstellung über die Krankeitsfälle in Frankenheim zu

Stand der Erkrankten am 12 Februar 248
gestorben bis 12 Februar 33
Zugang vom 12 bis 20 Februar 6
gestorben bis 20 Februar 1
Stand der Erkrankten am 20 Februar 254
Geheilt entlassen bis 20 Februar 87
Reconvalescenten 51



Die gestrige Nachricht daß unser hochverdienter
Herr Staatsanwalt Starke zum Oberstaatsanwalt in
Wiesbaden designirt sei wird von berufener Seite als zur
Zeit noch nicht begründet bezeichnet

Wasscrftand der Saale 6M Meter

Provinz
Wie man der Ma,d Ztg mittheilt ist die Her

stellung des unterirdischen Telegraphen Kabels für die Tour
Berlin Halle so weil vorgeschritten daß nächstens im Auf
trage des Generalpostmeiners Kommissare nach Köln ab
liehen werden um dort das Kabel zu prüfen Im nächsten
Monate soll die Legung des Kabels beginnen

In dem Dorse Keutschen Amtsbezirk Ober
werschen Kreis Weißenfels ist ein der Tollwuth verdäch
tiger Hund getöviet und stnv andere Hunde von diesem ge
bissen worden

Wittenberg Seit gestern Nachmittag ist die
Elsterthorpassage wieder frei Die Sperrung dieses frequen
teHen Thores ist von allen Seiten auf das Schwerste
empfunden wsrden Während Neisende des bedeutenden
Umweges nach dem Bahnhof wegen häufig die Züge ver
säumen blieben die Lastfuhrwerke auf den äußeren Kom
munikationswegen die grundlos aufgefahren und aufgeweicht
si d stecken und konnten nur mit Vorspann fortbewegt werden

Die treibenden Eisschollen haben am Sonntag früh
einige Stangen der StaatStelegraphenleüung in der Nähe
der Flmhbrrücke umgeworfen

Zahna Am vergangenen Sonnabend Abends
7 Uhr wurde unsere Stadt plötzlich durch Feuerlärm alar
mirt In äußerst kurzer Zeit standen 2 nebeneinander be
findliche Scheunen die des Brauereibesitzers R Ptaczek
und die des Schmiedemeisters Brachwitz in hellen Flammen
und aus dem ungezügelten Feuermeere ergoß sich hoch im
Bogen ein kolossaler Feuerregen der weithin aus Dächer
und Straßen niederstürzte Nach mehrstündiger unausge
setzter Anstrengung gelang es endlich den Löschmannschaften
Herr des Feuers zu werden und dasselbe auf die nächste Um
gebung zu beschränken Etwa um 8 Uhr erschien die Spritze
unseres Nachbardorfes Rahnsdorf auf der Brandstätte und
leistete wesentliche Dienste Ueber die Entstehung des Feuers
ist bis jetzt noch nichts bekannt geworden

Für die Hilfsbedürftigen m
Frankenheim

find ferner eingegangen

Dr S 6,009 Quittung 256,50
Sa Sa 262,50

Den Rest der eingegangenen Gaben von 112,50
haben wir heute an das Comite zu Händen des Herrn
Apotheker Erdmann in Hilders abgesandt

Halle 21 Februar 1876 Expedition d Bl
Hallesche Produkten Börse vom 22 Februar 1876

Bericht des Dr Schadeberg Sekretär des Börsenvereius
Preile am Ausschluß der 6ourlage

Weizen 1000 Kilo bei knappen Zufuhren bleibt feiner gern gekauft
und von 135 213 M bez in geringeren Sorten schwieriges
Geschäft 168 192 M

Roggen 1VOV Kilo das Angebot ist nicht mehr so bedeutend jedoch
sind auch Käufer zurückhaltend Landwaare 162 168 M ost
preußische Sorten bis 176 M bez

Gerste 1W0 Kilo ruhig bei unveränderten Preisen gewöhnliche Land
gerste 169 176 M bessere bis 183 M und feine und Cheva
lier 195 M

Gerstenmalz 5V Kilo 14 14,56 M
Hafer 1W0 Kilo bis 175 M
Hiilsenfrüchte 16V6 Kilo flau bei schwierigem Geschäft
Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Wicken 1000 Kilo 189 210 M
Mais 1000 Kilo 126 129 M
Lupinen 10N0 Kilo gelbe 129 M sest
Kleesaaten 5V Kilo rothe 54 66 M feinste höher Gelbklee 24

28 M Esparsette 18 22 M
Stärke 5u Kilo 23,50 M
Spiritus 10,000 Lirer pCt loco Kartoffel 45,50 M Rüben 44 M
RübLl 50 Kilo 33 M fest
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50
Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,50 4,75 M
Oettnchen 50 Kilo 8,25 8,75 M
Hen 50 Kilo 5 6 M
Srroh 50 Kilo 3 4 M

Königin Luise
Am 10 März 1876 werden es 100 Jahre daß Köni

gin Luise die Mutter unseres geliebten Kaisers das Licht
der Welt erblickte

Königin Luisel Diese edle Fürstin und Frau lebt ewig

fort nicht nur im Gedächtnisse des Volkes sondern auch im
Herzen desselben

Wohlan begehen wir diesen 100 jährigen Geburtstag
würdig indem wir einen Lnisenfonds bilden um begabten
Kindern aus den Volksschulen bis zu ihrer Selbstständigs
leit beizustehen wobei jedes zweite Jahr die Kinder von
Volks und Elementar Schullehrern welche Mitglieder sind
bevorzugt werden

Jährlicher Beitrag Eine Mark
Die Antretenden wollen genaue Adresse Namen

St and Wohnung dem mitunterzeichneten Director Ma
rienfeld jetzt aufgeben womit zugleich die Genehmigung
als ertheilt angesehen wird ihre Namen als Mitbegründer
s Z veröffentlichen und unter die nöthigen Eingaben an die
Behörden setzen zu dürfen

Beiträge werden erst nach der Genehmigung der Be
hörden und nach Bildung eines Kassen Kuratoriums an
genommen

Möge jeder Wohlwollende in seinem Kreise sich
mit Liebe für diese Stiftung interesfiren insbeson
dere richten wir diese Bitte an die Herren Lehrer
dann wird es an Gottes Segen nicht fehle

Berlin im Januar 1876
Frau Schulrath Alberti Frau Dr Meyer

Dr xk F E Marggrafs Realschullehrer Dr Freytag
Consul Franz Paetow Hofmaurermeister Krone

Hauptlehrer Haas Gemeindelehrer Wapler Gemeinde
lehrer Perko Juwelier Koelzsch Kaufmann I F Bnr
chard Buchhändler Weile Hofrath Herrlich Buch
druckerei Besitzer Schwabe Regierungsrath a D Trieft
Gemeindelehrer Pnettner Dr msä Wolff Fabrikant

Fr Singer Geyeimrath I r Kurs
Direktor Mnrienseld

Berlin A Frobenstraße 33
Beobachtungen der königl meteorol Station Halle

21 Februar
Luftdruck Dunstdruck Feuchtigkeit Luftwärme

Par Lin Par Lin Proc R Grade
j Morgens 332,94 1,75 77,1 1,4

Mittags 335,95 2,69 68,0 5,6

Z Abends 334,45 2,23 82,0 5,6
Mittel 334,78 2,22 75,7 4,2

Bekanntmachung iDas diesjährige Ersatz Geschäft wird nach dem genehmigten Geschäftsplan für die
Stadt in der Weise stattfinden daß am 14 15 16 17 18 und 20 März er

die ärztliche Untersuchung und Musterung der Militärpflichtigen in den Lokalen des Bürger i
gartens und am 21 März er die Loosnng auf dem Rathhause ausgeführt werden soll l aewäbren

Die Militärpflichtigen werden hierdurch aufgefordert an den in den ihnen in nächster
Zeit zugehenden Vorladungen bestimmten Tagen pünktlichst zu erscheinen und die Loosungs
scheine soweit dieselben nicht schon abgegeben sind mit zur Stelle zu bringen

Wer durch Krankheit am Erscheinen im Musterungstermine verhindert ist hat ein
von der Polizeibehörde beglaubigtes ärztliches Attest einzureichen Wer sich der Gestellung
böswillig entzieht wird als unsicherer Dienstpflichtiger behandelt wogegen Militärpflichtige
welche zu den Gestellungsterminen nicht pünktlich erscheinen mit Geldstrafe bis zu 30 Mark
oder Haft bis zu drei Tagen bestraft werden

Die Prüfung der auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung vom Militärdienst ein
gereichten Reklamationen findet am 14 März cr Morgens 9 Uhr im Bürgergarten statt
und haben sich hierzu die Eltern dieser Militärpflichtigen pünktlich einzufinden entgegengesetz
ten Falls zu erwarten steht daß über die eingereichten Reklamationen nicht entschieden wird

Schließlich bemerken wir noch daß Militärpflichtige welche an Epilepsie zu leiden
behaupten aus ihre Kosten drei glaubhaste Zeugen zu stellen haben

Halle den 17 Februar 1876 Der Magistrat

Heute eröffnete in meinem Hause Fleischergasse Nr 31 ein

S rg Mag W,
Höflichst ersuche Sie vorkommenden Falles mir Ihre geneigte Berücksichtigung hierin

B 9470

M Tischlermeister
Ein mit guten Atteste versehenes

ordentliches Hausmädchen findet ange
nehmen Dienst Antritt baldmöglichst
spätestens 1 April

KöttiAsstratze 40s parterre links

1 herrsch Logis mit Garten im Ganzen
oder getheilt zu vermiethen und 1 April zu
beziehen Steinthor Grünstraße 2

BtkazlNlmachmW
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige welche Gesuche um Zurückstellung wünschen sof m

oder Befreiung vom Militärdienst wegen häuslicher Verhältnisse zu dem bevorstehenden
Ersatz Geschäft bei uns einzubringen beabsichtigen fordern wir hierdurch auf solche b S spä
testens zum 5 März in unserm Militär Bureau im Rathhause woselbst auch die
vorgeschriebenen Formulare zu den Reklamationen zu empfangen sind abzugeben

Halle den 17 Februar 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei den in den evangelischen Kirchen der Stadt
städtischen Schulen gingen ein

Ein tüchtiges in allen häuslichen Arbeiten
erfahrenes Mädchen zum 1 März gesucht

Fleischergasse 13

Eine anständige gebildete Frau von außer
halb sucht Stellung als Wirthschaften, ZIF

Offerten unter T L in der Exped d Bl

erbeten f2 recht anständige Mädchen in Küche und
Hausarbeit erfahren u 2 gesunde Ammen v

1 März Stellung durch

Ein Logis am Markt zu 65 H 1 desgl
zu 36 zum 1 April zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Bl

Gut möblirte Stube u Kammer ist sofort
oder später zu vermiethen

Lindenstraße 26 hohes Parterre

Möbl Wohnung Bahnhofsstr 13 III
Möbl Stube mit Kammer zu vermiethen

u 1 März zu beziehen gr Wallstr 34

abgehaltenen Kollekten für di

1 in der Marktkirche
2 in der Ulrichskirche
3 in der Moritzkirche
4 in der Neumarkts
5 in der Glanchaer Kirche
6 in der Domkirche

im Jahre 1874 im Jahre 1875
16

15 10
12 85
9 85

22 441 33

ö 20
17
12

8

18
46

95
45
74
10
85
60

ö

4

Fr Rötscher Kuttelpsorte 5

Eine Herrschaft Wohnung best ans
9 Piecen mit Garteu per 1 April zu
beziehen Karlsstratze 4

Große hohe Parterre Wohnung für 230 A z
Ostern zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

Möbl Stube zu ve rmiethen L andwstr 8 III
Möbl Stube u Kabinet Leipzigerstraße 44

1 Tr be i Hosmann sofort zu vermiethen

Anst Schlafste lle m K kl Ulrichsstr 4 pt
Anst Schlafstellen Martinsgasse 8 pt
Schlafstelle offen kl Sandberg 18 part

Anst Schläfst mit K Martinsgasse 6
Schlafstelle mit Kost Graseweg 4

k 5 2 einz Leute suchen eine kleinere Wohnung

O fferten C W Exped d Bl niederzul
Eine Wohnung 4 st 2K N Zu Gesucht Laden und Wohnung für ein reinl

i Ganzen oder getheilt zum Geschäft in einem lebhaften Stadttheil gleich
1 AprU zu vermiethen Älücherstr 2 el wo zum i April beziehbar Offerten

2 St 2 K K und Zub zu vermiethen unter S A in der Exped d Bl erbeten
und Ostern zu beziehen gr Ulrichsstr 52

Zum

Zusammen 117 17 H 118 //ö 69
Der Ertrag dieser Kollekten kommt nicht der stadtkasse zu Gute sondern wird zu

Prämien sür fleißige Kinder der Bürgerschule und der Volksschule verwandt
Je mehr sonach durch die Kirchenkollekten eingeht

können vertheilt werden
Halle den 18 Februar 1876

desto mehr und größere Prämien

Der Magistrat

Eine Wohnung zu 50 wird in d Nähe
1 April ist die 2 Etage gr Ulrichs ,vom Bahnhofe zum 1 April von zwei einzel

l straße 16 zu vermiethen Louis Voigt nen Leuten gesucht Offerten unter S 25
Wohnung am Markt 64 A an kinderlose in der Exped d Bl

Leute zu verm Zu ersr Hallgasse 6 III z Eine Wohnung in der Ober Leipzigerstraße
von kinderlosen Leuten per 1 Juli c gesucht
Adr unter B 10 in der Exped abzugeben

Sachbeschädigung
15 Mark Belohnung

Am 18 d Mts Abends 7 Uhr ist von
ruchloser Hand die große werthvolle Spiegel
scheibe im Verkaussloeal Kleinschmieden 2 mit
telst eines Instruments oder harten Steines
zerkratzt

Es wird um Anzeigen die zur Ermittelung
des Thäters führen können ersucht und obige
Belohnung dem zugesichert durch dessen An

gabe dies so gelingt daß der Schuldige zur
Bestrafung gezogen werden kann

Halle den 19 Februar 1876
Die Polizei Verwaltung

Ein verheiratheter Gärtner der zugleich
Hausmannsdienste zu versehen hat findet z
i April Stellung bei G R Voltmann

kl Steinstraße 6

Wir suchen einen gewandten ordent
lichen Menschen als Hausdiener zum
baldigm Antritt ZA

A Hampke L5 Co
Ein sittliches in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchen findet zum 1 April c
einen guten und leichten Dienst und möge sich

melden Markt 13 II
Em mit guteu Zeugnissen versehenes Mäd

chen welches die Küche versteht und einen
Ein Mädchen mit langjähr Attesten such Dienst am Rhein zum 1 April annehmen

1 April eine Stelle Näh Zinks Garten 9 würde kann sich melden kl Klausstraße 8

Karlsstratze Nr 21 und 21a
freundlich vis ü vis dem G rteu der Neu
markt Schützmgesellichast sind zum 1 Aprils Portemonnaie mit Inhalt gesunden ab
die mit allem Eomfort eingerichtete Bel zuholen Königsstraße 20s F Fister
Etagen L 250 H u eine Wohnun zu 120 H ß Ein Hund Seideuspilz entlausen

zu ve rm Näheres Ha rz 22 Part gr Ulrichsstraße 37
Wohnungen von 2 3 u 4 St 3 K u z

Zub sos o später zt beziehen Mühlweg 29
Dorotheenstraße is ist eine Wohnung von

2 St K K und Zubehör zum 1 April zu
vermiethen Zu ersr Niemeyerstraße 6 II

Stube Kammer Küche nebst Zubehör
kinderlose Leute zu vermiethen

Königsstraße 20b

an

1 Stube 2 K K zum 1 April beziehbar
Näheres kl Schlamm 11 I

Niemeyerstr 15 eine Part Wohn v 2 St
2 K u Zub sos oder 1 A pril zu beziehen

Eine Wohnung zum 1 April zu beziehen
Brunnengasse 2

Rothseidenes Manteltuch verloren Ge
gen Belohnung abz gr Ulrichsstraße 1 3 I

Schwarze Katze
entlausen Gegen Belohn a bzug Geiststr 8

E Knabenmütze am Sonnt auf d Dompl
Verl Geg Belohn abzug Domgasse 5/6 II

Den 14 d M in Müller s Bellevne eine
Bro che gef Abzuh b Weißenborn gr Klausst r

Bekanntmachung
Den Mitgliedern der Maurer Leichen n

Krankenkasse zur Nachricht daß sich unser
Herbergslocal von jetzt ab Unterberg u Gar
tengassen Ecke befindet Der Borstand



Grüne Schnittbohnen empfiehlt

o Domplatz 5Hülseufrüchtc gntkocheud empfiehlt
Z siwN Domplatz 5

Kartosfel Berkauf
ff Speifekartoffelu und kl Futterkartof
seln zu verkaufen

Ein fettes Schwein von l Gewicht
verkauft 24 Graseweg 24

Speise u Futterkartoffel sind zu ver
kaufen im grünen Hof
Regenschirme
Mittwoch den 23 d Mts verkaufe

Brüderstratze 9 Eingang kl Steiuftratze
1 Treppe hoch Regenschirme in allen
Stoffen zu jedem nur irgend auuehm
bareu Gebote M

Briquettes in Fuhren und einzeln
8 zu verkaufen Liliengasse 11

GeschSsts Eröffnung
Dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gütigen Kenntniß daß ich in

d m Haust stf ucm Tapisserie und PosaMentirivaareil GeschSft
eröffnet habe Achtungsvoll H ILvr

M
Für feine Herrschaften m Halle Bers

Leipzig Naumburg w zum i April
anständige Mädchen welche im Kochen erf
sind gesucht auch mehrere Stuben Haus
u Kücheumädcheu erh auf Rittergütern
Stellen bei hohem Gehalt durch

Frau Mnneweitz gr Märkerftraße 18

Einen Secretär 1 Kleiderschrank 2 Wasch
tische 2 Sophas 2 Tische und 6 Stühle ver

kauft Harz 25Neue f Bettstellen ithür Kleiderfchr
Waschtisch kies Kommoden verkauft billig

Kaulenberg 2

Ein ganz guter Küche schrank i große
Kinderbettstelle mit Spr Matratze drei
Küchentische 1 Ofenschirm 1 Rohrstuhl
und viele viele Spielsachen als Kaufladen
Kinderschränke u s w sind Umzugshalber
schnell und billig zu verkaufen

große Steiustratze 73 II
Sophas u Matratzen bei billigsten Prei

sen empfiehlt Fink Tapez, Geiststraße 58

Meine
mildern jede Heiserkeit und jeden
katarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln Z 3l Rpf stets
v orräth ig in der Conditorei von

VNviÄ in
Berlm vr MMSvi

pract Arzt c
Hundewagen mit u ohne Hund v zweien

die Wahl verkauft Taubengaffe 3
Ein l Huudewage mit i oder 2 Hunden

zu kaufen gesucht Karlsstraße 10 2 Tr
Eine Laden Einrichtuug für Material

waaren passend wird zu kaufen gesucht Offert
sud P 33 sind in der Exped niederzulegen

Ein Ladentisch 5 6 Fußlang wird zu
kaufen gesucht Dachritzgasse 10 Hof rechts

Ein gebr Pianino oder Piauosorte wird
zu kaufen gesucht Adressen erbeten

Dessauerstraße 3 bei Fischer
Mte Fischbeinschirme kauft Graseweg 4

Getr Kleider Betten Wäsche g Nachl

kauft FrauAdr werden erbeten kl Sch lamm II

MMelie Wie
Zahnschmerz beseitigt sofort

Dr Geiststrasze 8
MW Thlr aus i Hyp anszul Offerten

unter B 5 in der Exped d Bl
2VVV Thlr auf gute erste Hhpoth gesucht

5OIO Thlr auf erste Hypothek gesucht
Berggasse 4 part

kuMMrilliK
In dem kaufm NuterrichtssJustitut von

Louis Kaatz hier beginnen nächster Tage
neue Tages und Abend Cnrse für Da
men und Herren zur gründl Erlernung
der eiuf u doppelte Buchführung ver
bunden mit kaufm Rechnen Correspom
denz Wechsellehre u s w und werden
Meldungen schon jetzt entgegengenommen

Louis Kaatz
Kaufmann und Bücher Revisor

gr Märkerftraße 9 I

Lekmsrisloss Oxsrationsu uvtor vvsn
äunA von

I r XöuiAssirAsss 7
Briefe nnd Depeschen können mit 2 bis

lOfacher Schnelligkeit in gewöhnlicher Schrif
selbstverständlich vermittelst der entsprechenden

Anzahl Schreiber durch mein Rede Schreib
versahren abgefaßt werden Dasselbe eignet
sich besonders für Behörden Bureaux Com
toirs tt in schleunigen Fällen sowie auch für
Vereine zur wortgetreuen Aufzeichnung münd
licher Vorträge Preis 50 Einsendung
in Briefmarken Frei gegen frei

W Felsch in Halle
H 5430 Steinweg 35

Carneval 1876
Dienstag den W Februar Abends 8 Uhr

Kr Rvr Mrr
arrangirt von der

Carnemls GeMschlZst Kalsser ass Leipzig

in UN vssNäheres die Plakate und Austragezettel

S Kms r MDienstag den 22 Mittwoch den 23 und Donnerstag den 24 Februar

von Mitgliedern des Concertsalons der Centralhalle in Leipzig
Auftreten der Lperusäugeriu Frl Rhaneck der Zithervirtuostu Frl Walberg der
Gesangssoubrette und Chansonette Frl Lehfeld des GesanqS und Jnstrumentalkomikers

Hrn Wolf und Gebrüder Bellini als Violin Clowns
Ansang 8 Uhr Entrse I Platz 75 II Platz 59

Reichhaltige nur das Feinste und
Delikateste bei A GvSiZÄi i vs zur Börse

Knlmvacher Bier neue Sendung ff in Flaschen und
kleinen Gebinden hält empfohlen

Stadt Theater
Mittwoch den 23 Febrnar 1876
14 Vorstellung im 3 Abonnement

Zum dritten und letzten Male

In cker lleimtd kl W,M
oder Deutsch uud Französisch

Original Schauspiel mit Gesang in 5 Abthei
lungen von Charlotte Birch Pseiffer

In Borbereituug
Der Besuch im Carcer

von E Eckstein

empfiug und empfiehlt neue Sendung
kwbseli sches

sH 5442

Reu eröffnet

RS B rg NKhält sich dem geehrten Publikum bestens empfohlen Hochachtungsvoll

Zum Schneidern empfiehlt fich
Frau

Harz 44 Hof 1 Treppe
Ein Lehrer Nähe des Waisenh w

sucht auch dieses Jahr wieder 1 oder 2 Kin
der f die vorl Classe d Bürgersch vorzuber
Off bei Hrn König Exped d Saalezeitg

Waschen Färben u Mo
WM dermsiren der Filz u schwarz

seidenen Cylinder Hüte nach
Fa on wird aufs feinste

und billigste gearbeitet bei

I Leipzigerstraße 15

Köchinnen Haus Küchen n Kindermäd
chen mit langjährigen guten Attesten suchen
i März und i April Stellen durch

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt
Eine Köchin für eine einzelne Dame erh

1 April Stelle Tüchtige Mädchen für Küche
uud Hausarbeit suchen Stellen durch

Frau Scholle Schmeerstraße 39

Eine Wittwe sucht in Waschen u Scheuern
Beschäftigu ng Un ter plan 4 im Hof 1 Tr

In meinem Cigarren und Tabaksgeschäft
sn Zros u vn äötail findet ein junger Mann
unter günstigen Bedingungen zum 1 April e
Stellung als Lehrling Offerten erbitte unter
F W 27 postlagernd Halle a S Haupt
Postamt

Lehrlinge
für Schlosserei und Dreherei finden Unter
kommen in der Maschinenfabrik von

vs v üaltivAssvi ck Lo Delitzscherstr
Einen tüchtigen Klempuer Gesellen und

einen Lehrling sucht

kluii Kiii M
kl Klausstraße 5

Einen Lehrling sucht
Wilh Camnitius Maler u Lackirermstr

Königsstraße 25

Einen Lehrling sucht zu Ostern
C Krug Schnhmachermstr Brunoswarte 9

Einen Copist sucht sof Hedwigsstr 11 II
Ein Kelluerbursche gesucht

Leipzigerftraße 8
Eiu ordentlicher Laufbursche nicht über

16 Jahr alt wird bei freier Wohnung und
Kost gesucht Wo sagen H 5432
Haasensteiu A Vogler Leipzigerstraße 102

Geübte Strohhnt Niiherinnen und junge
Mädchen welche das Strohhutnähen erlernen

wollen sucht August Berger
Gesucht

Ein verheiratheter zuverlässiger
mit guten Attesten findet sofort bei 5 Thaler
Wochenlohn und freier Wohnung dauernde
Stellung Dampf Woll Wäscheret

Ein KeAuerSurWe ges RatHHausgasse 13

Köchinnen
zum 1 April b höh Lohn gesucht Recht
nette Mädchen empfiehlt geehrten Herr
schaften zum 1 April Ein ält Mädchen
oder Frau für ein Kind den Tag über gesucht d

MAWWAW KäSW GZAGK
Halle a S gr Klausstr s8

Mädchen auf Confeetionssachen geübt wer

den angenommen Liebenanerstraße 9
Ein zuverlässiges Hausmädchen das auch

mit Kindern umzugehen versteht wird zum
1 April gesucht Taubengasse 17s, II

Ein ehrliches arbeitsames gut
empfohlenes Mädchen von außer

halb wird zum 1 April in Dienst gesucht
Leipzigers 79 M Wehr

Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Aufwartung gesucht Rathswerder 4 I

Eine tücht Köchin mit guten Att sucht z
1 April Stelle ordentl Mädchen finden z
1 März und 1 April Stellen durch

Frau May Brunnenplatz 11
Zur Unterstütz der Hausfrau

wünschen einige gebild im Kochen
erfahrene junge Mädchen bei bescheid Anspr
Stellen Köchinnen Stuben u Küchenmäd
chen finden in Halle u auswärts Stellen d

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein anst Mädchen v ausw sucht St als

Kindermädchen sof 0 fp Näh Mauerg 12
Ein j Mädchen aus Thüringen sucht z

1 April St als Haus 0 Kmdm Harz 25 III
Ein anst Mädchen von außerhalb sucht eine

Stelle als Hausmädchen möglichst zum 1 Apr
Zu erfragen

Wilhelmsstraße 8b beim Hausmann

W Gesunde Ammen welche 9 5 4 3
und 2 Wochen gestillt haben suchen sofort
Stellen durch Frau Wuueweitz

islv MM
Heute MittwochMM IWchtW

R Heller

kitkl kMiUÜAtlM
Mittwoch früh Speckkuchen

PrMer s Berg
Mittwoch Abounemeutslränzchen

Dank

Heute Mittwoch den 23 Februar
ArossW LxtrA

vom Musikdirector i Uemel
Anfang 8 Uhr Entrs 30 R Pfg

Auf vielfachen Wunsch Ein Leipziger Oster
meßsonntag, Potpourri von Menzel

N KKT
Mittwoch Gesellschaftstag frische Pfannen

kuchen LuaDanksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres unvergeß

lichen Sohnes sagen wir unsern innigsten
Dank für die vielen Beweise inniger Theil
nahme auch allen denen welche den Sarg des
Theuren so reichlich mit Kränzen schmückten

Karl Storch und Frau

Allen denen welche unsern theuern unver
geßlichen Vater Großvater und Schwiegerva
ter Christian Gottlob Scharr Kanzleirath
und Lieutenant a D bei seinem Tode und
Begräbnisse durch so viele Beweise liebevoller
Theilnahme geehrt und dadurch auch uns rei
chen Trost gegeben haben sagen wir unseren
innigsten Dank

Halle den 22 Februar 1876
Die trauernden Hiuterbliebeueu

Familien Nachrichten
Heute früh um 7 Uhr starb nach langem

Krankenlager unsere liebe Frau und Mutter
Rosine Teller geb Ernst

Die Hinterbliebenen

Hiermit die traurige Nachricht daß gestern
Abend 8 Uhr meine gute Frau unsere Mut
ter Schwiegertochter Schwester und Schwä
gerin Auguste geb Löweuberg nach schon
längeren Leiden im noA nicht vollendeten
39 Lebensjahre ruhig entschlafen ist

Im Namen der Hinterbliebenen
der trauernde Gatte Ad Staude

nebst 2 unmündigen Kindern
Halle den 22 Februar 1876

Todes Anzeige
Gestern Morgen 10 Uhr entriß uns der

Tod unsern innigst geliebten Louis im bald
vollendeten 4 Lebensjahre Dies allen Freun
den und Bekannten zur Nachricht

Lvuis Berger und Frau

Für die Redaction verMwoMch O BerssgW Muck d Buchdrucksm WchmhumM
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